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Stadt Zossen mit ihren Ortsteilen: Glienick, Horstfelde, Schünow, Kallinchen, Lindenbrück, Nächst Neuendorf, Nunsdorf, Schöneiche,
Wünsdorf und Zossen und den bewohnten Gemeindeteilen: Werben, Zesch am See, Funkenmühle, Neuhof, Waldstadt, Dabendorf 
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Fischerei-
Kallinchen

„Am Strand“
Nico Heer

Fischwirtschaft smeister
Am Strandbad 9
15806 Kallinchen

Telefon 033769 / 509 25
www.facebook.de/
Fischerei-Kallinchen

Fangfrischer 
Fisch

Frischfi sch
Räucherfi sch
Fischsuppen

Salate
Marinaden April bis September

10 bis 18 Uhr

Am 12. und 13. September findet wieder das beliebte Zossener Weinfest in den Höfen statt. Neben dem abwechslungs-
reichen Bühnenprogramm auf dem Rathaushof sorgen ganz besonders die Veranstaltungen in den Höfen für den Charme 

dieses Festes. Feiern Sie mit uns zwei gesellige Tage voller Genuss, Musik und Begegnung. Der Eintritt ist frei.  
Die Stadt Zossen und die teilnehmenden Höfe und Gaststätten freuen sich auf Sie – seien Sie dabei! Alle Infos auf Seite 4. 
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Öffnungszeiten  
für das Bürgerbüro
Montag 	 8 bis 12 Uhr 
	 13 bis 16 Uhr
Dienstag 	 8 bis 12 Uhr 
	 13 bis 16 Uhr
Mittwoch 	 geschlossen
Donnerstag 	 8 bis 12 Uhr 
	 13 bis 18 Uhr
Freitag 	 Termine nach 
	 Vereinbarung
Sonnabend 	 8 bis 12 Uhr 
an jedem 1. und 3. Sonnabend 
im Monat

Telefonnummern  
der Verwaltung
Zentrale: 03377/30 40 0
Bürgerbüro: 03377/30 40 500
Schiedsstelle Stadt Zossen
Telefon: 03377/20294-16 
E-Mail: schiedsstelle@svzossen.de 
Sprechzeiten: jeden 2. Mittwoch 
im Monat von 16 bis 18 Uhr
Fax: 03377/30 40 762
Zentrale E-Mail: service@ 
svzossen.brandenburg.de

IDEENWETTBEWERB

Entscheidung des Preisgerichtes  
Der offene, einphasige Städ-
tebauliche Ideenwettbewerb 

für das ,Östliche Bahnhofsum-
feld‘ im Ortsteil Wünsdorf ist ent-
schieden. Ausloberin des Wettbe-
werbs war die Stadt Zossen, ver-
treten durch Wiebke Şahin-
Connolly als Bürgermeisterin.
Das Wettbewerbsgebiet, das 
rund 8,8 Hektar umfasst und 
gravierende städtebauliche 
Missstände aufweist, liegt im 
Ortsteil Wünsdorf nordöstlich 
des Bahnhofs.
Aufgabe des Wettbewerbs und 
eines daran anschließenden 
Werkstattverfahrens ist die städ-
tebauliche Neuordnung des Are-
als mit dem Ziel, für Wünsdorf 
ein identitätsstiftendes Ortszen-
trum mit Wohnen, Gewerbe, Ein-
zelhandel sowie sozialen Ein-
richtungen, insbesondere in der 
Gesundheitsversorgung zu 
schaffen. Ein weiteres Ziel ist die 
Gestaltung attraktiver öffentli-
cher Freiräume mit hoher Auf-
enthalts- und Nutzungsqualität 
für alle Generationen. 
Im Rahmen der Preisgerichts
sitzung am 17. Juli 2025 wurden 
die eingereichten Entwürfe von 
sechs Planungsteams mit Stadt-
planerinnen und Stadtplanern 
sowie Landschaftsarchitektin-
nen und Landschaftsarchitek-
ten bewertet.

Intention der Jury war, drei 
Teams für eine vertiefende Be-
arbeitung ihrer Konzepte in ei-
nem dialogorientierten Werk-
stattverfahren mit Bürgerinnen 
und Bürgern sowie lokalen Ak-
teuren und Vertreterinnen und 
Vertretern aus Verwaltung und 
Politik auszuwählen. 
Das Preisgericht, unter dem Vor-
sitz von Prof. Manuel Bäumler 
wählte mit großer Mehrheit die 

Entwürfe der Büros:
•	 Architekturkollektiv Octagon
•	 DNR-Architekturbüro
•	 Planungsbüro Grunwald und 

Grunwald

Eine Anerkennung erhielt die 
Gruppe Planwerk in Zusammen-
arbeit mit Belvedere Gesell-
schaft für Gartenkunst und 
Landschaftsplanung. 

Architekturkollektiv Octagon

DNR-Architekturbüro Planungsbüro Grunwald und Grunwald
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UNTERNEHMERPREIS 2025

Zossen würdigt  
unternehmerisches Engagement

Im festlich hergerichteten 
Biergarten des „Weißen 

Schwans“ fand am 18.  Juli 2025 
der Unternehmerabend der Stadt 
Zossen statt. Rund 100 Gäste aus 
Wirtschaft und Verwaltung wa-
ren der Einladung der Stadt ge-
folgt und erlebten einen Abend, 
der ganz im Zeichen des regiona-
len Unternehmergeists stand. 
Höhepunkt des Abends war die 
Verleihung des Zossener Unter-
nehmerpreises 2025 an drei her-
ausragende Unternehmen.
In ihrer Begrüßungsrede beton-
te Bürgermeisterin Wiebke 
Şahin-Connolly die Bedeutung 
der lokalen Wirtschaft für die 
Entwicklung Zossens: „Sie, die 
Unternehmerinnen und Unter-
nehmer, geben Ideen ein Zuhau-
se, Talenten eine Bühne und un-
serer Stadt ein wirtschaftliches 
Rückgrat“, so Şahin-Connolly. 
Der Unternehmerpreis sei Aus-
druck von Anerkennung und 
Dank für das, was täglich im 
Hintergrund geleistet werde.
Die diesjährigen Preisträger ste-
hen exemplarisch für das, was 
Zossen stark macht: Innovati-
onsfreude, Verantwortung und 
Verbundenheit mit der Region.
•	 Daniel Reuner, Inhaber des 

Flair Hotels Reuner in Daben-
dorf, wurde für sein langjähri-
ges gastronomisches und kul-
turelles Engagement sowie sei-

ne Verdienste als Präsident der 
DEHOGA Brandenburg geehrt.

•	 Das Unternehmen elme Si-
cherheitssysteme mit den Ge-
schäftsführern York Leopold 
und Tom Giese überzeugte 
durch technologische Innova-
tion, nachhaltiges Wachstum 
und eine besonders mitarbei-
terorientierte Unternehmens-
kultur. 

•	 Ebenfalls ausgezeichnet wurde 
Dennys Fröhlich von LSD Light 
Show Design. Sein Team sorgt 
seit Jahren für professionelle 
Ton- und Lichttechnik bei zahl-
reichen städtischen Veranstal-
tungen – stets verlässlich, kre-
ativ und lösungsorientiert.

Neben der Preisverleihung 
stand an diesem Abend auch 
das Netzwerken im Vorder-
grund. 
Außerdem gab es spannende 
Fachvorträge: Silke Bigalke und 
Manuela Röhle von der Wirt-
schaftsförderung Brandenburg 
widmeten sich in ihren Beiträ-
gen dem Thema „Künstliche In-
telligenz (KI) und die Arbeits-
welt“ unter verschiedenen As-
pekten. Bernd Teichmann von 
der Energieagentur Branden-
burg, Sebastian Giersch von der 
ILB und Daniel Sebastian Men-
zel vom Tourismusverband Flä-
ming e. V. stellten ihre Angebote 
vor. 

Musikalisch umrahmt wurde 
der Abend von Andreas Kaiser, 
der mit seinem virtuosen E-Pia-
nospiel für ein stilvolles und zu-
gleich entspanntes Ambiente 
sorgte.
Die Resonanz unter den Gästen 
war durchweg positiv. Viele äu-
ßerten den Wunsch, dass der 
Unternehmerabend künftig fest 
im Veranstaltungskalender der 
Stadt verankert wird. „Dieser 
Abend hat gezeigt, wie viel Kraft 
in der Zossener Wirtschaft 
steckt – und wie wichtig es ist, 
diese sichtbar zu machen“, resü-
mierte Bürgermeisterin Wiebke 
Şahin-Connolly zum Abschluss 
der Veranstaltung.

Bürgermeisterin Wiebke Şahin-Connolly, die Preisträger Dennys Fröhlich, 
York Leopold, Daniel Reuner sowie Dirk Kommer und Bianca Jordan von der 
Wirtschaftsförderung Zossen (v. l. n. r.)

Mit dem Zossener Unternehmer-
preis wurde unternehmerisches 
Engagement gewürdigt.

Folgende Sitzungen städtischer Gremien finden in den kommenden Wochen statt. Interessierte Bürger sind im jeweils öffentlichen Teil der Sitzung willkommen. 

 15.09.2025 | 19 Uhr 
Sitzung des Ausschusses für  
Finanzen, Soziales und Bildung  
der Stadt Zossen 
Kulturforum Dabendorf

 17.09.2025 | 19 Uhr 
Sitzung des Ausschusses für Recht 
und Ordnung der Stadt Zossen 
Kulturforum Dabendorf

 

 22.09.2025 | 19 Uhr 
Sitzung des Ausschusses für  
Finanzen, Soziales und Bildung  
der Stadt Zossen 
Kulturforum Dabendorf

 24.09.2025 | 19 Uhr 
Sitzung des Ausschusses für Bau, 
Bauleitplanung, Wirtschaft, Ener-
gie und Umwelt  der Stadt Zossen 
Kulturforum Dabendorf

 30.09.2025 | 19 Uhr 
Sitzung des Hauptausschusses  
der Stadt Zossen 
Kulturforum Dabendorf

� Änderungen vorbehalten!

 
Wir möchten Sie auf die möglicher
weise tagaktuellen Änderungen 
aufmerksam machen. Bitte verge-
wissern Sie sich auf der Internet

seite der Stadt Zossen unter der 
Rubrik Politik, ob die einzelnen 
Sitzungen stattfinden. 

INFO
www.zossen.de/politik/

ZOSSENER SITZUNGSKALENDER
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ZWEI TAGE VOLLER GENUSS

Zossener Weinfest in den Höfen  
am 12. & 13. September 2025

Auch in diesem Jahr können 
sich Bürgerinnen und Bür-

ger sowie Gäste der Stadt auf 
das beliebte Zossener Weinfest 
in den Höfen freuen. Den beson-
deren Reiz dieses Festes verlei-

hen nicht nur die abwechs-
lungsreichen Darbietungen auf 
dem Rathaushof, sondern vor al-
lem die stimmungsvollen Ver-
anstaltungen in den Höfen. 
Freuen Sie sich auf zwei Tage 

voller Musik, Genuss und Begeg-
nungen – bei freiem Eintritt. Die 
Stadt Zossen sowie die teilneh-
menden Höfe und Gaststätten 
laden Sie herzlich ein: Seien Sie 
dabei!
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GLIENICK 
Stefan Christ 
 03377/300 189 
  0176/96 07 46 18 
E-Mail: stefan-christ@freenet.de 
 Sprechzeit: nach tel. Absprache

HORSTFELDE 
Michael Tesch 
 0160/99 033 115 
E-Mail: mstesch@t-online.de 
 Sprechzeit: jeden 2. Mittwoch 
 in den ungeraden Wochen  
von 18 bis 19 Uhr 
Dorfgemeinschaftshaus,  
Horstfelder Dorfstr. 30 
dienstags und donnerstags  
von 19 bis 20 Uhr, möglichst auch 
zur Terminabsprache

KALLINCHEN 
Ralf Erler 
 033769/18 62 02 
E-Mail: overler@gmx.de 
 Sprechzeit: jeden 1. Donnerstag 
von 15:30 – 16:30 Uhr 
Dorfgemeinschaftshaus, Hauptstr. 21

LINDENBRÜCK 
Uwe Voltz 
 0160/91 68 29 08 
E-Mail: ortsbeirat.lindenbrueck@
gmail.com 
 Sprechzeit: jeden 1. u. 3. Montag 
von 18 bis 19 Uhr sowie  
nach tel. Absprache 
Info-Häuschen Zesch 

NÄCHST NEUENDORF 
Thomas Czesky 
 0173/19 30 410 
E-Mail: twczesky@gmail.com 
 Sprechzeit: nach tel. Absprache

NUNSDORF 
Frank Schmidt 
 0176/99 81 83 30 
E-Mail: Nunsdorfortsbeirat@ 
t-online.de 
 Sprechzeit: nach tel. Absprache

SCHÖNEICHE 
Ramona Strzelecki 
 0171/333 82 11 
E-Mail: ortsvorsteherin- 
schoeneiche@gmx.de 
 Sprechzeit: jeden Dienstag  
von 17 bis 18 Uhr sowie nach  
tel. Absprache 
Dorfgemeinschaftshaus

SCHÜNOW 
Dr. Regina Pankrath 
 03377/300 167 
 0172/304 33 55 
 Sprechzeit: nach tel. Absprache

WÜNSDORF 
Rolf Freiherr von Lützow 
 0160/847 39 46 
E-Mail: graf.rolle@gmx.de 
 Sprechzeit: jeden 2. und  
4. Donnerstag von 17 bis 18:30 Uhr  
Am Bürgerhaus 1

ZOSSEN 
Sven Reimer 
 03377/399 399 
T: 0173/206 77 66 
E-Mail: sven@reimer-zossen.de 
 Sprechzeit: jeden 1. Mittwoch im 
Monat von 17 bis 18:30 Uhr sowie 
nach tel. Absprache  
im Haus, Kirchplatz 7

SPRECHZEITEN DER ORTSVORSTEHERSTADTBIBLIOTHEK ZOSSEN

Eröffnung des Branden­
burger Lesesommers 2025

Am 23. Juli 2025 fiel in der 
Stadtbibliothek Zossen der 

Startschuss für den Brandenbur-
ger Lesesommer – ein beliebtes 
Lese-Event für Kinder und Ju-
gendliche ab der 3. Klasse bis 
zum Abitur. Bibliotheksleiterin 
Claudia Leszczynski fasste bei 
der Begrüßung noch einmal die 
Teilnahmebedingungen zusam-
men und drückte ihre Freude 
über das große Interesse aus: „Es 
ist wunderbar zu sehen, wie vie-
le Kinder sich für das Lesen be-
geistern und mit großer Vor-
freude dabei sind.“
Weit über 100 Kinder drängten 
sich zwischen den Regalen und 
konnten es kaum erwarten, dass 
der Lesesommer offiziell eröff-
net wird. Bürgermeisterin Wieb-
ke Şahin-Connolly schnitt das 
rote Band durch und eröffnete 
damit den Sommerleseclub: „Le-
sen öffnet Türen zu neuen Wel-
ten und inspiriert. Wir möchten 
die Kinder ermutigen, ihre Buch-
kritiken kreativ zu gestalten – 
zum Beispiel per Smartphone 
aufzunehmen. Gemeinsam mit 
der Bibliothek und der Stadtver-
waltung kann so ein spannen-
der Podcast entstehen, der die 
Vielfalt der Lesewelten hörbar 
macht“, so die Bürgermeisterin.
Die Themenvielfalt des Lese-
sommers reicht von Fantasy, 
Mystery, Liebe und Zukunft bis 
hin zu Spannung, Comics, Kri-
mis, Pferden, Fußball, Ninjas, 

Meerjungfrauen, Minecraft und 
Gruselgeschichten – für jeden 
Geschmack ist etwas dabei.
Mit finanzieller Unterstützung 
der Stadt Zossen wurden über 
500 neue Bücher extra für den 
Lesesommer angeschafft. Der 
Lesesommer endet am 13. Sep-
tember 2025. Die große Ab-
schlussveranstaltung für alle er-
folgreich Teilnehmenden findet 
am 27. September 2025 statt.
Für weitere Infos zu den Teil-
nahmebedingungen bitte den 
QR-Code scannen:

Bibliotheksleiterin Claudia Leszczynski freute sich über den großen 
Andrang. Der diesjährige Sommerleseclub in der Stadtbibliothek Zossen 
geht noch bis zum 13. September.

Bürgermeisterin Şahin-Connolly 
schlug vor, gemeinsam mit der  
Bibliothek und der Stadtverwal-
tung einen Podcast zu machen

Aus Leidenschaft 
original indisch kochen und 

in einem bezaubernden Ambiente Gäste verwöhnen. 

Tagesgerichte 
ab 8,90 Euro

Di – Fr
11 – 16 Uhr

AUSSER-
HAUS-

VERKAUF

Indisches 
Restaurant

inkl. Cocktail Bar

Bahnhofstraße 21 · 15806 Zossen
Tel.: 03377/ 203 14 22 oder 03377/3305087

Mobil: 0179/4235605 (auch per WHATSAPP)
Di – So 11.00 – 22.00 Uhr

www.restaurant-sagar-zossen.de
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BAUARBEITEN DER DB

Rufbus am Bahnhof Zossen
Am Bahnhof Zossen wird 
derzeit gebaut. Der Zugang 

zu den Zügen ist seit dem 18. Au-
gust 2025 nur über eine hohe 
Fußgängerbrücke möglich. Men-
schen mit eingeschränkter Be-
weglichkeit können diese nicht 
nutzen. Darum wurde auf Drän-
gen der Stadtverwaltung ein Ruf-
bus zu den barrierefreien Bahn-
höfen Dabendorf und Wünsdorf-
Waldstadt eingerichtet.

Wer darf mitfahren?
•	 Menschen mit Behinderung 

oder eingeschränkter Beweg-
lichkeit

•	 Ältere Menschen, die schlecht 
laufen können

•	 Personen mit Kinderwagen
•	 Keine Fahrräder oder großes 

Gepäck

Fahrzeiten:
•	 Montag–Freitag: 6:00–21:30 

Uhr
•	 Samstag, Sonntag, Feiertage: 

8:30–21:30 Uhr

So melden Sie den Rufbus an:
•	 Mindestens 24 Stunden vor-

her anmelden

•	 Mobilitätsservice-Zentrale 
der Deutschen Bahn
Telefon: 030 65212888
E-Mail: 
msz@deutschebahn.com
https://msz.bahnhof.de

•	 Wenn Sie kurzfristig fahren 
müssen: Trotzdem anrufen – 
es wird versucht, eine Lösung 
zu finden.

Kostet der Rufbus extra?
•	 Nein, es entstehen  keine zu-

sätzlichen Kosten
•	 Das normale Zugticket gilt 

auch für den Rufbus.

Hinweise:
•	 Fahrpläne finden Sie im DB 

Navigator oder beim VBB
•	 Bau-Infos: 
	 www.berlin-dresden.de und 

im Bauinfoportal der Deut-
schen Bahn

Tipp: Melden Sie den Rufbus 
frühzeitig an, um sicher mitzu-
fahren!
Bitte beachten: Der Bus bringt 
Sie nur zu den Bahnhöfen Daben-
dorf oder Wünsdorf-Waldstadt – 
nicht zu anderen Zielen.

VERANSTALTUNGEN 2025 IN ZOSSEN

05.09.2025
16.00 – 22.00 Uhr
Finale Straßenfußball-Liga  
Teltow Fläming
Jugendzentrum Gelände und 
öffentliches Gelände um das 
Jugendzentrum + Fußballcourt, 
Wasserstraße 6 b, 15806 Zossen 

06.09.2025
9.00 – 19.00 Uhr
Geocaching Event 
Bunkeranlage Wünsdorf Waldstadt
12.00 – 19.00 Uhr
Hoffest Hacienda Dabendorf
Hacienda Dabendorf, Dorfanger 8

12.09.2025
16.00 – 23.00 Uhr
Weinfest im Land-gut-Hotel 
Weisser Schwan 

Hinterhof, Bahnhofstraße 12, 
15806 Zossen 
12. – 13.09.2025 
Weinfest in den Höfen
Zossen
18.00 – 22.00 / 15.00 – 02.00 Uhr
Weinfest bei Schwendy 
Schwendy GmbH, Berliner 
Straße 29, 15806 Zossen 
jeweils ab 18.00 Uhr
Weinfest im Honigladen  
Baranowski 
Innenhof, Berliner Straße 6,  
15806 Zossen 
16.00 Uhr/ 13.00 Uhr
Weinfest in der Gaststätte  
„Am Kietz“ 
Innenhof, Am Kietz 6, 15806 Zossen 
18.00 – 02.00 / 15.00 – 02.00 Uhr
Weinfest im Blumen &  
Terrakottahof Bouchon 
Marktstraße 7, 15806 Zossen 

13.09.2025
9.00 – 13.00 Uhr
Kraut- und Rübenmarkt
Kirchplatz, Zossen
Start 13.00 Uhr
32. Dabendorfer Herbstlauf
Start & Ziel:  
Sportforum Dabendorf
15.00 – 24.00 Uhr
Weinfest auf dem Rathaushof
Marktplatz 20, Zossen
16.00 – 22.00 Uhr
gemütliches Beisammensein  
in Funkenmühle 
hinter der Bushaltestelle
14.00 – 18.00 Uhr
Angebot für Familien  
zum Weinfest der Ev. Kirchen
gemeinde Zossen
Kirchplatz 4, 15806 Zossen

13. – 14.09.2025 
12.00 – 01.00 / 11.00 – 19.00 Uhr
Fischerfest in Kallinchen 
Am Strandbad 9, 15806 Zossen  
OT Kallinchen
 
14.09.2025
09.00 – 15.00 Uhr
Trödelmarkt in Glienick
Am Dorfgemeinschaftshaus
10.30 Uhr Ausstellung /  
14.00 Uhr Programm
Heimatmuseum Alter Krug  
„Tag des offenen Denkmals“
Heimatmuseum Alter Krug, 
Weinberge 15, 15806 Zossen

17.09.2025
19.30 Uhr
Lesung der Stadtbibliothek „Yvonne 
Zitzmann: Die geteilte Schuld“
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VERANSTALTUNGEN 2025 IN ZOSSEN

Veranstaltungsraum im Kirchplatz 7 
(Dachgeschoss), Zossen

19.09.2025
ab 14.00 Uhr
Sponsorenlauf vom Förderverein 
„ScHorKi“ Dabendorf e. V.
Sportforum Dabendorf,  
15806 Zossen GT Dabendorf

19.09. – 21.09.2025
Wasserturm Kulturtage
Wasserturm, Gerichtstraße 40A

20.09.2025
16.00 Uhr
Filmvorführung im Rahmen der 
LETsDOK Dokumentarfilmtage 2025
Hauptstraße 27, OT Kallinchen

27.09.2025
17.00 – 21.00 Uhr
Herbstfeuer Horstfelde
Dorfgemeinschaftshaus und  
Dorfplatz, OT Horstfelde
18.00 Uhr
Oktoberfest in Nächst Neuendorf
Dorfaue Nächst Neuendorfer 
Landstraße, OT Nächst Neuendorf

27.09. – 28.09.2025
Landesgruppenzuchtschau
Sporthalle Dabendorf, Jägerstr. 13, 
GT Dabendorf

28.09.2025
07.00 – 15.00 Uhr
Trödelmarkt in Wünsdorf
Außengelände Am Bürgerhaus 1
09.30 – 15.30 Uhr
Flohmarkt
Platz an der Feuerwehr,  
15806 Zossen OT Schöneiche

02.10.2025
19.00 – 24.00 Uhr
Herbstfeuer in Schünow
Am Feuerwehrgerätehaus, Weg 
nach Mellensee 5, OT Schünow
Herbstfeuer Glienick
Sportplatz, 15806 Zossen OT Glienick  

04.10.2025
18.00 Uhr
Herbstfeuer in Zesch am See
Dorfplatz, 15806 Zossen 
GT Zesch am See

05.10.2025
9.00 – 13.00 Uhr
Kraut- und Rübenmarkt  
am Erntedank-Sonntag
Kirchplatz, Zossen
10.00 – 16.00 Uhr
Gemeinwohlfest
Marktplatz Zossen, Zossen

07.10.2025
19.30 Uhr
Lesung der Stadtbibliothek  
„Knut Elstermann: Bach bewegt“
Veranstaltungsraum im Kirchplatz 7 
(Dachgeschoss), Zossen

11.10.2025
07.00 – 16.00 Uhr
Rad-Crossrennen in Zossen
Areal Zossener Weinberge
18.00 – 02.00 Uhr
Horstfelder Oktoberfest
Zum Sportplatz, OT Horstfelde

24.10.2025
14.00 – 17.00 Uhr
Air-Pitch-Soccer-Turnier – öffentl. 
Straßenfußballturnier f. Kinder und 
Jugendliche bis 16 Jahren
Stadtpark Zossen, 15806 Zossen

25. / 26.10.2025
07.00 – 15.00 Uhr
Trödelmarkt in Wünsdorf
im Bürgerhaus, Am Bürgerhaus 1

31.10.2025
16.00 – 19.00 Uhr
Halloween am Wasserturm
Gerichtstraße 40A, Zossen

01.11.2025
11.00 Uhr
Puppentheater im Bürgerhaus
Am Bürgerhaus 1, 15806 Zossen  
OT Wünsdorf

11.11.2025
11.11 Uhr
Eröffnung der Karnevalsaison
Marktplatz Zossen

15.11.2025
18.00 – 02.00 Uhr
Zeltkarneval Schöneiche
Am Dorfgemeinschaftshaus, 
Kallinchener Str. 1a, OT Schöneiche

16.11.2025
13.00 Uhr
Kranzniederlegung Volkstrauertag
Ehrenfriedhof Zehrensdorf

24.11.2025
16.00 – 19.00 Uhr
Adventsnachmittag der Goethe-
schule Grundschule Zossen
Turnhalle der Goetheschule 
Grundschule Zossen,  
Gerichtstraße 39, 15806 Zossen
19.00 – 22.00 Uhr
Dia-Show (Marokko –  
die Magie des Orients)
Bürgerhaus Wünsdorf,  
Am Bürgerhaus 1, OT Wünsdorf

28.11.2025
18.00 Uhr
Weihnachtsgestecke basteln  
in Schünow
Alte Feuerwehr, Weg nach 
Mellensee 1a, OT Schünow

28./29.11.2025
18.00 – 22.00 / 14.00 – 22.00 Uhr
Wünsdorfer Adventsmarkt
Straße Zum Bahnhof, OT Wünsdorf

29.11.2025
14.00 – 20.00 Uhr
Weihnachtsmarkt Glienick
Dorfanger 26, OT Glienick
Weihnachtsbasteln und  
Baum schmücken
Infohaus Zesch, Dorfplatz
14.00 – 18.00 Uhr
Weihnachtsbaumschmücken
neben der B246 Grünfläche an der 
Bushaltestelle, OT Schünow
18.00 Uhr
Konzert vom Gemischter Chor 
Dabendorf e. V.
Kulturforum, Zum Königsgraben 8, 
15806 Zossen GT Dabendorf

30.11.2025
14.00 – 18.00 Uhr
Weihnachtsbaumschmücken  
in Schöneiche
Dorfaue Schöneiche, OT Schöneiche
Seniorenweihnachtsfeier  
in Neuhof
Mehrzweckgebäude Neuhof, 
Neuhofer Dorfstraße 24/25,  
GT Neuhof

03.12.2025
14.00 Uhr
Seniorenweihnachtsfeier  
in Kallinchen
Zossen OT Kallinchen

05.12.2025
15.00 – 21.00 Uhr
Seniorenweihnachtsfeier  
in Horstfelde

Dorfgemeinschaftshaus,  
Dorfplatz 30, OT Horstfelde

06.12.2025
Kinderdisco
Kulturforum Dabendorf,  
Zum Königsgraben 8, 15806 Zossen  
GT Dabendorf

06./07.12.2025
12.00 – 21.00 / 12.00 – 19.00 Uhr
Markt im Advent
Marktplatz Zossen

07.12.2025
Markt im Advent im Pfarrgarten
Kirchplatz 4, 15806 Zossen

12.12.2025
15.00 Uhr
Rentnerweihnachtsfeier in 
Horstfelde (Rentner aus Schünow)
Dorfgemeinschaftshaus,  
Dorfplatz 30, OT Horstfelde
18.30 – 22.30 Uhr
Weihnachtsshow  
„Radio Glanzlichter“ 
Kulturforum Dabendorf,  
Zum Königsgraben 8, 15806 Zossen  
GT Dabendorf

13.12.2025
14.00 Uhr
4. Wintermarkt in Zesch am See
Dorfplatz, GT Zesch am See

14.12.2025
14.00 Uhr	
Traditioneller Weihnachtsmarkt  
in Kallinchen
Hofgelände Dorfgemeinschaftshaus, 
Hauptstraße 21, OT Kallinchen
17.00 Uhr	
Weihnachtskonzert im Wasserturm
Gerichtstraße 40A, 15806 Zossen

20.12.2025
14.00 – 19.00 Uhr
Adventsmarkt Horstfelde
Dorfgemeinschaftshaus und 
Dorfplatz & Hof gegenüber,  
OT Horstfelde

� Änderungen vorbehalten!

Events im Stadtgebiet
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KULTUR TRIFFT DENKMAL

Zossener Kulturtage  
am Wasserturm

Zossen darf sich auf ein be-
sonderes Wochenende freu-

en: Vom 19. bis 21. September 
2025 verwandelt sich der histo-
rische Wasserturm von 1899 in 
einen pulsierenden Ort der Be-
gegnung, Kunst und Kultur.
Dank des Einsatzes des Kul-
turstammtischs Zossen, der seit 
2024 für mehr Sichtbarkeit und 
Vernetzung in der regionalen 
Kulturlandschaft sorgt, erstrahlt 
das alte Gemäuer in neuem 
Glanz. Was einst ein verwun-
schener Ort war, ist heute ein le-

bendiger Hotspot für kulturelle 
Vielfalt – mit Events wie dem 
Halloweenspektakel, dem Ad-
ventskonzert oder der Ausstel-
lung lokaler Künstler*innen.
Mit den 1. Zossener Kulturtagen 
wagt die Stadt nun den nächs-
ten Schritt: Aus einem Tag wird 
ein ganzes Wochenende voller 
Programm. Besucherinnen und 
Besucher erwartet eine bunte 
Mischung aus Ausstellungen, 
Musik, Tanz, Lesungen, Work-
shops, Mitmachaktionen und 
Gesprächen.

Das Programm:
Tag Zeit Programmpunkt
FR | 19.09. 18:00 Uhr Ausstellungseröffnung „Die verbotene Stadt“ – 

Johann Karl (Fotografie)
FR | 19.09. 19:00 Uhr A-cappella-Konzert – Die Quadrophoniker im 

Wasserturm
SA | 20.09. 13:00 – 

22:00 Uhr
Ausstellung „Die verbotene Stadt“ – Johann 
Karl

SA | 20.09. 14:00 – 
20:00 Uhr

Kunstaktion zum Mitmachen: „Acryl Pouring“ 
mit Lutz Dölle (Unkostenbeitrag 2,53 €)

SA | 20.09. 15:00 Uhr Kindertanz mit Melanie
SA | 20.09. 16:00 Uhr Live-Musik – RochnRoll Duo  

(Blues, Country, Folk)
SA | 20.09. 17:00 Uhr Lesung – Phio Asral: „Nahima – zwischen Blut 

und Legende“
SA | 20.09. 18:30 Uhr Movimento Eterno – Herzgesang & Seelentanz 

(Mélorange & Soninate)
SA | 20.09. 19:30 Uhr Live-Musik – Doc Adams
SA | 20.09. 20:30 – 

21:30 Uhr
Tänze zum Mitmachen – Melanie & Stefan

SA | 20.09. 21:30 Uhr Feuershow – Sophie Schwabach
SO | 21.09. 13:00 – 

16:00 Uhr
Ausstellung „Die verbotene Stadt“ –  
letzte Chance

SO | 21.09. 14:00 Uhr Talk im Turm – Kulturgespräch mit  
Dr. Bernhard Fulda

Änderungen vorbehalten!

AUSSTELLUNG IM WASSERTURM ZOSSEN

Iris Ulbricht: Liminal Space 
2 – Bunker-Serie

Am 6. September 2025 fin-
det von 9 bis 19 Uhr in der 

Bücher- und Bunkerstadt Wüns-
dorf die Große Geocaching Bun-
ker Block Party statt. Zu diesem 
außergewöhnlichen Event wer-
den über 2.000 Teilnehmende 
aus ganz Europa erwartet. Zwei 

Kunststationen gibt es entlang 
der Strecke zu entdecken: Die 
Neue Galerie und der Wasser
turm von Zossen. Die Ausstel-
lung im Wasserturm ist als Kor-
respondenzausstellung zur 
„Fundstücke“-Ausstellung in 
der Neuen Galerie konzipiert.

Ausstellung am 6./7. und 
13./14. September 2025 
von 13 bis 17 Uhr 
Wasserturm Zossen 
(Gerichtstraße 40 A) 
Dr. Iris Ulbricht 
Bunker-Serie – 
Liminal Space #2: 
Hauptsendezentrum der 
16. Luftarmee Wünsdorf 
#1 – #5 (5 Arbeiten) 

Die erste Gemeinschaftsausstel-
lung der Stadt Zossen und dem 
Landkreis Teltow-Fläming wird 
von den Mitgliedern des Kul-
turstammtisches der Stadt Zos-
sen veranstaltet.

Iris Ulbricht: 
#2 Bunkerserie Wünsdorf 2022

Foto: Dr. Iris Ulbricht

BUNKER-BLOCKPARTY

Geocaching-Event  
in Wünsdorf

Am 6. September 2025 wird 
Wünsdorf zum Zentrum der 

Geocaching-Szene: Die traditi-
onsreiche Bücher- und Bunker-
stadt lädt zur großen „Bun-
ker-Blockparty“. Erwartet wer-
den über 2.000 Besucher aus 
ganz Europa – Geocacher ebenso 
wie kulturhistorisch Interessier-
te.
Das weitläufige Areal bietet ein 
abwechslungsreiches Pro-
gramm: Führungen durch das 
Museum „Roter Stern“, das Gar-
nisonsmuseum sowie den ikoni-
schen Spitzbunker ermöglichen 
Einblicke in die bewegte Ge-
schichte des Ortes. Ergänzt wird 
das Angebot durch die Ausstel-
lung „Fundstücke“ des Künstlers 
Daniel Knorn in der Neuen Gale-
rie und die Korrespondenzaus-
stellung von Iris Ulbricht „Limi-
nal Space 2 – Bunker-Serie“ im 

Wasserturm Zossen.
Technikbegeisterte kommen an 
speziell eingerichteten Lab-
Caches auf ihre Kosten, während 
auf der Händlermeile Ausrüs-
tung, Sammlerstücke und the-
matische Souvenirs angeboten 
werden. Ein offizieller Reviewer-
Stand, das zentrale Logbuch so-
wie zahlreiche Gelegenheiten 
zum Austausch in der Commu-
nity machen das Event zu einem 
Höhepunkt der Szene.
Tickets sind weiterhin erhältlich. 
Das Familienticket (zwei Erwach-
sene und bis zu zwei Kinder) kos-
tet im Vorverkauf 40 Euro, an der 
Tageskasse 45 Euro. Weitere In-
formationen und Buchung unter: 

www.bunkerparty.
org.
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ÜBER KONTINENTE HINWEG VERBUNDEN

Das Sansibar-Projekt der  
Geschwister-Scholl-Schule

Seit über zwei Jahrzehnten 
pflegt die Geschwister-

Scholl-Schule in Dabendorf eine 
enge Partnerschaft mit der ost-
afrikanischen Insel Sansibar. 
Was im Jahr 2006 als kleines Be-
gegnungsprojekt begann, hat 
sich zu einer lebendigen Traditi-
on entwickelt, die Freundschaf-
ten über Kontinente hinweg 
entstehen lässt und Schülerin-
nen, Schülern wie Lehrkräften 
unvergessliche Erfahrungen 
und wertvolle Einblicke in ande-
re Kulturen beschert.

Nachhaltigkeit  
als roter Faden
Das jüngste Austauschprojekt 
2024/2025 stand ganz im Zei-
chen der Nachhaltigkeit, des Na-
turschutzes, der Vielfalt der Ge-
würze sowie des kulturellen 
Austausches. Der Fokus lag auf 
der Sensibilisierung für den 
Schutz der Umwelt und der Be-
deutung nachhaltiger Lebens-
weisen. Die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer beider Länder 
setzten sich intensiv mit The-
men wie Biodiversität, nachhal-
tiger Landwirtschaft und um-
weltbewussten Lebensweisen 
auseinander.
Ein besonderer Schwerpunkt lag 
auf der kulinarischen Vielfalt 
Sansibars: Die Jugendlichen ent-
deckten die Welt der Gewürze, 
lernten deren Herkunft kennen 
und entdeckten, wie sie viele 
verschiedene Gerichte zuberei-
ten können. Der Austausch wur-
de durch gemeinsame Work-
shops, Exkursionen und ver-
schiedenen Gruppenarbeiten 
vorbereitet und ergänzt, um Be-
wusstsein für verschiedene Kul-
turen und Verständnis für globa-
le Zusammenhänge zu schaffen.

Ein „grünes Klassenzimmer“ 
entsteht
Herzstück des Projekts war der 
Bau eines „grünen Klassenzim-
mers“ auf einer sansibarischen 
Gewürzfarm. Pili Mfaume war 
dabei die Impulsgeberin: Sie kam 
auf die Idee, ein grünes Klassen-

zimmer auf ihrer Gewürzfarm zu 
errichten, damit sie Besuchern 
die Welt der Nachhaltigkeit und 
der verschiedenen Gewürze nä-
herbringen kann. Inspiriert wur-
de sie von einem blauen Klassen-
zimmer, welches auf der kleinen 
Insel Chumbe Island, vor Sansi-
bar, zu finden ist. 
Nach knapp drei Wochen inten-
siver Arbeit konnte das „Meet 
and Green“ eröffnet werden – 
gestaltet und umgesetzt von 

den Jugendlichen aus Deutsch-
land und Sansibar gemeinsam.

Lernen durch Begegnung
Neben der Projektarbeit blieb 
Zeit für gemeinsame Erlebnisse: 
Schnorchelausflüge, ein Besuch 
der Hauptstadt Stonetown, ein 
Filmfestival und der National-
park Jozani Forest standen eben-
so auf dem Programm wie eine 
Landwirtschaftsausstellung.
Die Rückbegegnung im Sommer 

2025 führte die sansibarischen 
Gäste für drei Wochen nach 
Deutschland. Sie lebten in Gast-
familien, nahmen an Work-
shops teil und unternahmen 
Ausflüge, etwa in die Biosphäre 
Potsdam oder den Natursport-
park Blankenfelde.

Ein emotionaler Abschluss
An der Abschlusspräsentation 
des Sansibar-Projekts am 19. Ju-
li 2025, � >>>

Neben den aktuellen Teilnehmenden folgten auch ehe-
malige Projektbeteiligte und Unterstützer gespannt 
der Präsentation.

Khadija Mahmoud, Pili Mfaume Zaid und Ali Malik 
Mzee präsentierten gemeinsam ihre Ideen zum Thema 
„Grünes Klassenzimmer“.

Das Sansibar-Projekt 
Start der Zusammenarbeit:
Erste Projekte seit Anfang der 
2000er Jahre, offizielle Projekt-
partnerschaft seit 2006

Ziele:
•	 Förderung von interkulturel-

lem Austausch
•	 Sensibilisierung für Nach-

haltigkeit, Umwelt- und Kli-
maschutz

•	 Gemeinsames Lernen und 
Arbeiten an Projekten vor 
Ort und in Deutschland

Höhepunkte 2024/2025:
•	 Bau des „Meet and Green“ – 

grünes Klassenzimmer auf 
einer Gewürzfarm

•	 Workshops zu Biodiversität, 
nachhaltiger Landwirtschaft 
und Gewürzkunde

•	 Gemeinsame Ausflüge: 
Stonetown, Nationalpark 
Jozani Forest, Biosphäre Pots-
dam

•	 Gastaufenthalte in Familien 
in Sansibar und Deutschland

Projekt-Chronik (Auswahl):
•	 2006: Start des ersten Aus-

tauschprojekts
•	 2010 – 2019: Regelmäßige 

gegenseitige Besuche, ge-
meinsame Umwelt- und Bil-
dungsprojekte

•	 2024: Reise der Dabendorfer 
Gruppe nach Sansibar – Be-
ginn des „grünen Klassenzim-
mers“

•	 2025: Besuch der sansibari-
schen Schüler in Dabendorf, 
feierlicher Abschluss (19. Juli)
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<<< im Hotel Reuner fand ein 
emotionaler Abschluss und be-
lebter Austausch zwischen 
Schülerinnen und Schülern so-
wie Gästen statt. Unter der Fe-
derführung der Regionalen Ar-
beitsstellen für Bildung, 
Integration und Demokratie 
(RAA Brandenburg) wurde ge-
meinsam mit der Geschwis-
ter-Scholl-Schule Dabendorf so-
wie dem Humboldt Gymnasium 
Potsdam das „Grüne Klassen-
zimmer“ als Modell für ökologi-
sche Landwirtschaft und globa-
les Lernen präsentiert.
Birgit Mitawi, Projektleiterin 
der RAA Brandenburg, mode-
rierte gemeinsam mit Leonie 
Dreke, Lehrerin der Geschwister-
Scholl-Schule und Projektteil-
nehmerin, das Programm, wäh-
rend Miriam Apfelstädt als Ver-
treterin der Partnerorganisation 
anwesend war. Die drei Gäste 
aus Sansibar bereicherten den 
Tag mit persönlichen Berichten 
aus ihrer Heimat. Neben den ak-
tuellen Teilnehmenden waren 
auch ehemalige Projektbeteilig-
te, Gasteltern, Unterstützerin-
nen und Unterstützer sowie 
Bürgermeisterin Wiebke Şa-
hin-Connolly anwesend: „Dieses 
Programm eröffnet jungen 
Menschen einen direkten Zu-
gang zu Themen wie Nachhal-
tigkeit und globaler Verantwor-
tung – ein wichtiger Schritt für 
Begegnung auf Augenhöhe“, so 
die Bürgermeisterin.
In Präsentationen berichteten 
die Jugendlichen beider Länder 
von ihren Erlebnissen und Ein-
drücken. Sowohl die sansibari-
schen als auch die deutschen 
Schülerinnen und Schüler teil-
ten ihre Erlebnisse, Erfahrungen 
und Gedanken mit den Gästen.
Dieser Tag war geprägt von vie-
len Emotionen, Eindrücken und 
einem regen Austausch unterei-
nander. Durch dieses und viele 
ähnliche Projekte wurde ein Be-
wusstsein für globale Zusam-
menhänge vertieft, welches mit 
neuen Projekten gefestigt und 
erweitert wird. Zudem hat es ge-
zeigt, wie wichtig es ist, vonein-
ander zu lernen und einander zu 
verstehen. Schon jetzt herrscht 
große Vorfreude auf die kom-
menden Begegnungen, neue 
Projekte und eine weiterhin be-
stehende interkulturelle Zusam-
menarbeit.

STADT ZOSSEN

13 neue Truppmänner  
in der Freiwilligen Feuerwehr

Am 12. Juli 2025 war es für 
13 Feuerwehrleute aus ver-

schiedenen Ortswehren der 
Stadt Zossen so weit: Sie erhiel-
ten ihre verdienten Teilnahme-
bescheinigungen für die Trupp-
mann-Ausbildung. 
Nach insgesamt 164 Ausbil-
dungsstunden, die sich über ein 
ganzes Jahr erstreckten, wurden 
den Kameradinnen und Kame-
raden umfassende Kenntnisse 
und Fertigkeiten für den Dienst 
in der Freiwilligen Feuerwehr 
vermittelt.
Der stellvertretende Stadtwehr-
führer Jens Grothe, der die Prü-
fungen begleitete, betonte die 
enorme Wichtigkeit einer fun-
dierten Ausbildung: „Für die Tä-
tigkeit in der Feuerwehr ist eine 
gute und umfassende Ausbil-
dung unbedingt erforderlich.
Im Ernstfall kann davon das Le-
ben bzw. die Gesundheit von 
Menschen abhängen.“ 
Die anspruchsvolle Ausbildung 
wird von der Feuerwehr selbst 
organisiert und zentral auf dem 
Gelände der Feuerwache Wüns-
dorf durchgeführt.
Die Truppmannausbildung ist 
der erste und grundlegende 
Ausbildungsabschnitt bei den 
Feuerwehren. 

Sie gliedert sich in „Truppmann 
Teil 1" und „Truppmann Teil 2", 
die jeweils mit einer Prüfung 
abgeschlossen werden.
Daneben haben die neuen 
Truppmänner auch noch den 
verpflichtenden Lehrgang 
„Sprechfunker“ sowie einen Ers-
te-Hilfe-Kurs absolviert.

Grothe zeigte sich besonders 
stolz, dass alle 13 Teilnehmer die 
Prüfungen unter anderem in 
der Brandbekämpfung und der 
technischen Hilfeleistung be-
standen haben. 
Sie können nun den Einsatz-
dienst in ihren jeweiligen Wa-
chen unterstützen.

ANZEIGE

Die erfolgreichen Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Truppmann-Ausbildung
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DORFFEST

Werben feierte gemeinsam

Rund um den Brotbackofen 
wurde in Werben am 18. Juli 

2025 gefeiert: Neben frisch ge-
backenem Brot lockten Brat-
wurst vom Grill und selbst ge-
machter Kuchen des Heimatver-
eins. (Fast) das gesamte Dorf 
war auf den Beinen.
Für Spiel, Spaß und Action war 
ebenfalls gesorgt: Bogenschie-
ßen, Ponyreiten und Hüpfburg 
sorgten für Fun bei den Kleins-
ten – und auch beim Tauziehen 
wurde mit vollem Einsatz ge-

kämpft. Beim Wettstreit „Frauen 
gegen Männer“ bewies das 
Frauenteam nicht nur Kraft, 
sondern auch Teamgeist – un-
terstützt von Bürgermeisterin 
Şahin-Connolly.
Bei bestem Sommerwetter zeig-
te sich einmal mehr, was Wer-
ben ausmacht: gelebte Gemein-
schaft, herzliche Atmosphäre 
und ein starkes Miteinander. Ein 
großes Dankeschön an alle Hel-
ferinnen und Helfer, die diesen 
Tag möglich gemacht haben!

Beim Tauziehen hatten die Damen die Nase vorn.

BÜRGERHAUS WÜNSDORF – FAMILIENZENTRUM FABB

Aktuelles Programm
 Gemeinsam kreativ sein
Montag | 01.09. | 14 – 16 Uhr
Kostenfrei! Anmeldung erbeten
 Krabbelgruppe 
mittwochs von 9 bis 12 Uhr, 
für Kinder von 0 bis 3 Jahre 
 Helferkreis 
montags 13 bis 15 Uhr, 
mittwochs 16 bis 18 Uhr 
und nach Vereinbarung. 
E-Mail: c-senberg@t-online.de
 Yoga für Kids & Teens  
montags von 16:30 bis 19 Uhr
Anmeldung: Sanda Stanelle 
Tel.: 0172/939 46 79 
E-Mail: frolleinyoga@gmail.com
 „Mädchensache“ 
donnerstags 15 bis 17 Uhr,  
für Mädchen im Alter von 9 bis 
13 Jahre (nicht in den Ferien)
 Yoga für Erwachsene 
mittwochs 18 bis 20 Uhr 
Anmeldung: Sandra Stanelle, 
Tel: 0172/9394679, 
E-Mail: frolleinyoga@gmail.com
 Trauerbegleitung
Dienstag | 05.08. | 14 bis 15:30 Uhr 
In einer geschützten Umgebung 
können Betroffene ihrem Gefühl 
der unaushaltbaren Trauer Aus-
druck geben. Bitte anmelden!
 Kids-Treff
dienstags von 9 bis 11 Uhr 
Kinder sind ab 2,5 Jahren herzlichst 
willkommen

 Seniorenfrühstück
„zusammen schmeckt es besser“, 
17.09.2025, ab 09:00 Uhr,  
Anmelden nicht vergessen!
 Polizei berät zu  
Einbruchsicherung und  
typischen Trickbetrügereien
Mittwoch, 17.09.2025, 10:30 Uhr  
im Bürgerhaus in Wünsdorf 
Bitte anmelden!
 Überleben in der Natur und  
Kreativität in guter Gesellschaft
23.09. und 30.09.2025  
Treff: 12:45 Uhr am Bürgerhaus 
Anmeldung nötig, 15 €
 Gemeinsamer Spaziergang
Montag, 22.09.2025, 13 Uhr  
Treff am Bürgerhaus, 1,5 bis 2 
Stunden Zeit mitbringen
 Wir spielen Wikingerschach/
Boule!
Mittwoch | 24.09. | ab 10 Uhr  
am/im Bürgerhaus
 

Beratung in sozialen Angelegenhei-
ten, Unterstützung beim Ausfüllen 
von Anträgen, Formularen usw. – 
Termine kurzfristig verfügbar!

INFO
Kontakt: Petra Langner 
Telefon: 033702/60 814 
Mobil: 0173/238 96 06 
E-Mail: fabb.wuensdorf@ 
svzossen.de

SOMMERFEST

Kaleidoskop Kallinchen 
Das Sommerfest Kaleidos-
kop Kallinchen am 12. Juli 

2025 war trotz des ganztägigen 
Regens ein voller Erfolg und ein 
besonderer Tag –gestartet mit 
Workshops in Tanz, Musik und 
Kunst. Die Ergebnisse waren zu-

sammen mit Arbeiten von Jen-
ny Rempel und Eleonora Weber 
in der Scheune zu bewundern. 
Außerdem gab es einen mitrei-
ßenden Auftritt des Ensembles 
Potsa Lotsa XL mit Tubist Jose 
Davila.

ANZEIGE
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FAMILIENZENTRUM KLEEBLATT

September 2025
 Foto-Ausstellung von  
Andreas Otto im ehemaligen 
Galeriecafé vom 01.09. bis 
31.10.2025 während der Öffnungs-
zeiten des Familienzentrums.
 Kinderfest am 12.09. | 15 – 18 
Uhr im Garten des Familienzent-
rums mit Hüpfburg, Schminken, 
Glücksrad, Essen und Trinken und 
vieles mehr
 Baby- und Kindertrödelmarkt  
am 13.09. | 14 – 18 Uhr im Pfarr-
garten in Zossen, Standmiete: auf 
Spendenbasis, Aufbau ab 12.30 
Uhr, Anmeldung: 0176 43 13 95 49
 Begegnungscafé  
mit verschiedenen Themen
01.09./15.09./29.09. |  
10.30 – 12 Uhr, Anmeldung:  
Telefon 0179/632 63 03
 Tratsch und Klatsch  
für und mit Senioren  
01.09./15.09./29.09. | 14 – 16 Uhr
 Seniorenfrühstück 
10.09. | 8.30 – 10 Uhr 
Kosten 5 €, Anmeldung:  
Telefon 0159/06 68 76 28
 Fit für Handy und PC 
jeden 2. und 4. Donnerstag 
14 – 16 Uhr

 Spielenachmittag für ALLE 
11.09./25.09. | 15 – 18 Uhr
 Schach für Kleine und Große  
18.09./25.09. | 17 – 19 Uhr
 Handarbeitsgruppe „Stricken, Sti-
cken, Häkeln & Co.“ und „Nähen“ 
05.09.!!!/26.09. | 15 – 18 Uhr |  
mit Ute und Jacqueline
 Lesenacht für Mädchen am 
26.09. ab 18 Uhr, Alter: 7 – 12 Jahre, 
Kosten: 10 €, Abholung am Folge-
tag 9 Uhr, mit Anmeldung
 Zwillingstreffen am 27.09. |  
9.30 – 12 Uhr, für Eltern mit Zwil-
lingskindern, auch alle anderen 
sind herzlich willkommen
 Erste Hilfe am Kind – kompakt 
am 27.09. | 10 – 13.30 Uhr,  
Kosten: 20 €, in Zusammenarbeit 
mit Donatella Bona, Anmeldung 
erforderlich: 0176 43139549

Anmeldungen zu unseren verschie-
denen Angeboten können direkt an 
info@familienzentrum-zossen.de 
erfolgen.

SPIELENACHMITTAG

Spiel und Spaß –  
mal nur für Erwachsene

Lachen, Bewegung und gute 
Gespräche – dass Spielen 

nicht nur etwas für Kinder ist, 
bewies der erste „Spiel- und 
Spaß-Nachmittag nur für Er-
wachsene“ im Familienzentrum 
Kleeblatt am 19. Juli 2025. Rund 
20 interessierte Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer folgten der 
Einladung und verbrachten ge-
meinsam einen fröhlichen und 
aktiven Sommernachmittag.
Die Idee für die Veranstaltung 
stammt aus den Reihen des 
EU-geförderten Projektes „Stär-
kung der Teilhabe älterer Men-
schen“, das seit einiger Zeit er-
folgreich im Familienzentrum 
in Zossen läuft. Die Projektteil-
nehmenden hatten sich einen 
Nachmittag gewünscht, an dem 
sie ganz ungezwungen zusam-
menkommen, sich begegnen 
und einfach spielen können – 
ganz ohne Leistungsdruck, dafür 
mit viel Spaß.
Und genau das wurde umge-
setzt: Auf dem Programm stan-
den Quizrunden, Bingo, Karten-
spiele und auch leichte Bewe-
gungsspiele im Freien. Jeder 

konnte sich nach Lust und Lau-
ne einbringen, mitmachen oder 
einfach nur zuschauen und ge-
nießen. Im Mittelpunkt standen 
das Miteinander, Fairness und 
das gemeinsame Erlebnis – Wer-
te, die auch im Alltag oftmals zu 
kurz kommen.
Ein besonderes Highlight war 
das liebevoll zusammengestellte 
Mitbring-Buffet, an dem sich alle 
Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer in der Pause stärken konn-
ten. Vom frischen Salat über 
herzhafte Häppchen bis hin zum 
selbst gebackenen Kuchen war 
alles dabei – ein kulinarischer 
Ausdruck der Gemeinschaft.
Das Wetter spielte ebenfalls mit: 
Die Sonne zeigte sich von ihrer 
besten Seite und sorgte für ech-
tes Sommerfeeling.
Am Ende waren sich alle einig: 
„Das müssen wir unbedingt 
wiederholen!“ Mit leuchtenden 
Augen und guter Laune verab-
schiedeten sich die Gäste – mit 
der Hoffnung, dass dieses neue 
Format fester Bestandteil im 
Jahreskalender des Familien-
zentrums wird. 

Auf dem Programm standen Bewegungsspiele im Freien und vieles mehr.

BLUTSPENDE 2025

Termine DRK 
Mittwoch	 25.09.2025	 15:30 – 19:30 Uhr 

Goetheschule Zossen, Gerichtstr. 39, 15806 Zossen

Donnerstag	 23.10.2025	 14:30 – 19:00 Uhr 

Bürgerhaus Wünsdorf, Am Bürgerhaus 1, 15806 Zossen

Mittwoch	 03.12.2025	 15:30 – 19:30 Uhr 

Goetheschule Zossen, Gerichtstr. 39, 15806 Zossen

Donnerstag	 18.12.2025	 14:30 – 19:00 Uhr 

Bürgerhaus Wünsdorf, Am Bürgerhaus 1, 15806 Zossen

GEMEINSAM FÜR EINE SAUBERE UMWELT

World Cleanup Day 2025
Am 20. September 2025 
heißt es wieder: Ärmel 

hochkrempeln und mit anpa-
cken! Auch in den Zossener 
Ortsteilen finden wieder Auf-
räumaktionen im Rahmen des 
World Cleanup Day statt.
In ganz Deutschland und welt-
weit engagieren sich an diesem 
Tag Freiwillige, um öffentliche 
Plätze, Grünflächen und Gewäs-
ser von Müll zu befreien. Alle In-
teressierten sind herzlich einge-
laden, sich aktiv zu beteiligen – 
jede helfende Hand macht einen 
Unterschied!
Die teilnehmenden Schulen, 
Horte und Kitas im Stadtgebiet 
Zossen starten bereits am Frei-
tag, dem 19. September. Die 
Sammlung in den Ortsteilen 
folgt am Samstag, dem 20. Sep-
tember. Interessierte Bürgerin-
nen und Bürger können sich bei 

ihrem Ortsvorsteher melden, 
der die Aktion im jeweiligen 
Ortsteil koordiniert.
Die Stadt stellt das notwendige 
Material wie Greifzangen und 
Müllbeutel in angemessenen 
Mengen zur Verfügung. Ge-
meinsam können wir einen 
wertvollen Beitrag zum Schutz 
unserer Umwelt leisten. Packen 
wir es an – für eine saubere Zu-
kunft!
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SOMMER, SONNE, STRANDVERGNÜGEN 

Ein voller Erfolg: Strandfest in Wünsdorf
Bei bestem Wetter konnte 
das diesjährige Strandfest in 

Wünsdorf mit allen Highlights 
punkten. 
Bürgermeisterin Wiebke Şa-
hin-Connolly und Linda Herr-
mann, stellvertretende Ortsvor-
steherin von Wünsdorf, begrüß-
ten alle Gäste und Akteure des 
Strandfestes in Wünsdorf und 
luden zum Feiern ein. 
Am 9. August, begannen um 
13.30 Uhr als Auftakt die „Goyat-
zer Blasmusikanten“ mit klassi-
scher Unterhaltung, gefolgt vom 
Märchenerzähler Tränkler mit 
seinem mobilen Puppentheater 
und der Mitmachaktion „Drums 
Alive“. 
Die Linedance-Gruppe von der 
Volkssolidarität schwang flink 
die Beine und sorgte für Begeis-
terung. Ein weiteres Highlight 
war der Auftritt des Bauchred-
ners Mike Maverick: Er konnte 
die volle Festwiese im Handum-
drehen mit sich reißen und 
brachte das Publikum mit seiner 
verschmitzten Art und seiner 
ausgebildeten Gesangsstimme 
zum Applaudieren. 

Buntes Programm 
für Groß und Klein
Auf dem Festgelände hat die be-
zaubernde „Ariella“ die Kleinen 
und Großen mit den Luftballon-
figuren erfreut. Es gab einen Bas-
telstand und Kinder-Tattoos auf 
dem Festgelände. Am Eingang 
konnten sich unsere Kleinsten 
auf einem Kinderkarussell dre-

hen lassen und beim Entenan-
geln ihr Können beweisen. 
Das Dorfgemeinschaftshaus Neu-
hof war mit einem Preiskegeln 
am Start und konnte viele Gewin-
ne verteilen. Auf der hinteren Sei-
te der Badewiese standen die Po-
nys vom Pferdeverein Stelldinger 
für die kleinen Gäste parat.
Für das leibliche Wohl sorgten 
der Förderverein der Freiwilli-
gen Feuerwehr Wünsdorf, der 
MTV, Denny Böger vom Ortsbei-
rat Wünsdorf und weitere Hel-
fer, das „Eismädchen“ sowie der 
Fischer aus Kallinchen und die 
„Taverna Pella“. Ab 19 Uhr ging 
es weiter mit dem großartigen 
Jens Fischer, der einen stimmi-
gen Mix für Tanzfreudige zwi-
schen zehn und 99 Jahren auf-
legte. Gegen 22 Uhr kamen drei 
kleine Boote, die beim Wettbe-
werb „Wer hat das am schönsten 
beleuchtete Boot?“ teilnahmen, 
und um 1 Uhr ging ein wunder-
voller Strandfesttag zu Ende.

Zweiter Festtag startete 
mit Frühschoppen
Am 10. August startete der Früh-
schoppen am Strandbad Wüns-
dorf um 11 Uhr. Mit den „Bersteta-
ler Blasmusikanten“ ließen sich 
die Haxen oder das Fischbrötchen 
besonders gut schmecken. 
Das große Highlight des Sonnta-
ges war der Ruderwettbewerb, 
an dem fünf Ruderboote teilnah-
men, und die Zuschauer hatten 
ihre Freude, auf dem großen Steg 
des Strandbades ihre Favoriten 
anzufeuern. 
Wer hätte es gedacht? Der von 
der Freiwilligen Feuerwehr mit-
gebrachte Wanderpokal konnte 
wieder von der FFW mitgenom-
men werden. Herzlichen Glück-
wunsch: Sportliche Leistung! 
Auch Historisches fehlte nicht: 
Der Wünsdorfer Ortschronist 
Dieter Jungbluth war mit sei-
nem geballten Geschichtswis-
sen und Buchmaterial vor Ort.

Danke an alle Unterstützer
Der Ortsbeirat Wünsdorf be-
dankt sich ganz herzlich bei allen 
Helfern, die im Vorfeld die Pla-
nungen, Organisationen, den 
Einkauf, das Kochen und Backen, 
das Schmücken, bei dem Zelte 
und Sitzmöbel Auf- und Abbau 
und natürlich beim Müllaufsam-
meln geholfen haben. Der Ju-
gendclub Phönix aus Wünsdorf 
hat bei der Einlasszählung unter-
stützt. Ein großer Dank geht an 
das Team der „Taverna Pella“, die 
ihre Strand-Location mit allen 
Annehmlichkeiten zur Verfü-
gung gestellt haben. 
Danke an die Firma LSD, sie 
sorgten für die Bühnentechnik, 
Licht und Ton. 
Und natürlich geht ein Danke 
an die Security, die ein harmoni-
sches Miteinander garantierte.

Linda Herrmann

Highlight des Sonntages:  
Der Ruderwettbewerb

Die Goyatzer Blasmusikanten  
sorgten wieder für Stimmung.

Für das leibliche Wohl war bestens 
gesorgt.

Jedes Jahr ein Highlight: Der Bootscorso

MOTZENER SEE

Kallinchener Sommerfest
Zwei Tage voller Show-Acts, 
Musik und geselligem Bei-

sammensein am Motzener See: 
Das Sommerfest in Kallinchen 
am 18. und 19. Juli 2025 bot ein 
vielfältiges Programm für alle 
Generationen – mit besonderen 
Highlights an beiden Abenden.
Bereits am Freitagabend setzte 
der traditionelle Bootscorso auf 
dem Motzener See ein eindrucks-
volles Zeichen zum Auftakt. Im 
Anschluss sorgten die Band 

„Rostfrei“ und die Tanzgruppen 
des KCK bei der Open-Air-Som
merparty für beste Unterhaltung 
und ausgelassene Stimmung.
Am Samstag ging es früh los: Ab 
8 Uhr lud der Flohmarkt zum Stö-
bern ein, ab 14 Uhr stand das gro-
ße Kinderfest im Mittelpunkt – 
mit zahlreichen Angeboten und 
Aktionen für die jungen Gäste. 
Auch der Nachmittag und Abend 
waren prall gefüllt mit weiteren 
Attraktionen. Der festliche Höhe-

punkt: „Mot-
zen in Flam-
men“ – das 
traditionelle, 
farbenprächti-
ge Feuerwerk 
über dem See. 
Danach wur-
de weitergefei-
ert – mit DJ Tobias und der Live-
Band „Scarlett“.
Ein herzliches Dankeschön gilt 
allen Mitwirkenden, Vereinen 

und Helfenden, die das Fest mit-
gestaltet und möglich gemacht 
haben.
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TAG DES OFFENEN DENKMALS

Führung durch das  
INFA Quartier Wünsdorf

Am 14. September findet an-
lässlich des diesjährigen Ta-

ges des offenen Denkmals eine 
Führung, begleitet von den Ar-
chitektinnen, durch die ehemali-
ge Infanterieschule Wünsdorf 
statt.
Im Rahmen des Projekts „INFA 
Quartier Wünsdorf" wird die 
ehemalige Infanterieschule mit 
neuem Leben erfüllt: Die ersten 
fünf von insgesamt 20 Gebäu-
den auf dem 11,4 Hektar großen 
Gelände sind inzwischen fertig 
restauriert und bieten nun 
Wohnraum für Familien und 
verschiedene Wohngemein-
schaften. Ein besonderes Augen-
merk wurde dabei auf die Bar
rierefreiheit vieler Wohnungen 
gelegt.

Um 14 Uhr beginnt der Rund-
gang durch das heutige INFA 
Quartier mit Einblicken in die 
Historie, Sanierung und Umnut-
zung des Areals. Die Veranstal-
tung ist kostenlos.

Wann: 14.09.2025, 14 bis 16 Uhr
Wo: Wünsdorf, 
Bertha-von-Suttner-Straße
Treffpunkt: am Wachhaus

Um Anmeldung per E-Mail oder 
telefonisch wird geben: 
info@cubus-plan.com oder 
Tel.: 030/53606217

INFO
https://cubus-plan.com/ 
infa-quartier/

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE

Weinfest im Pfarrgarten
Auch in diesem Jahr lädt die 
evangelische Kirchenge-

meinde herzlich zum Weinfest 
ein. Am 13. September 2025 
(Samstag) öffnen die Dreifaltig-
keitskirche und der Pfarrgarten 
die Türen von 14 bis 18 Uhr und 
bieten eine Vielzahl besonderer 
Angebote für die ganze Familie.
In Zusammenarbeit mit dem 
Familienzentrum „Kleeblatt“ 
wird ein Baby- und Kinderfloh-
markt organisiert. Kinder kön-
nen sich auf eine Hüpfburg freu-
en, die für viel Spaß und Bewe-
gung sorgt.
Das Angebot der „Offenen Kir-
che“ umfasst Führungen der be-
sonderen Art. Es werden nicht 

nur Fragen zur Kirche beant-
wortet, sondern auch die Orgel 
steht im besonderen Fokus. Ben-
jamin Petereit und andere Kir-
chenmusiker begleiten die Füh-
rungen mit beeindruckenden 
Orgelklängen und beantworten 
Fragen rund um die „Königin 
der Instrumente“.
Im idyllischen Pfarrgarten kön-
nen Sie bei Kaffee und Kuchen 
entspannen und die gemütliche 
Atmosphäre genießen und die 
„Familienzeit“ erleben, ein Be-
gegnungsangebot für Familien 
in Zossen!
Kommen Sie vorbei und erleben 
Sie einen erlebnisreichen Tag im 
Kreise der Gemeinde!

Gottesdienste der evangelischen 
Gemeinde Zossen und Wünsdorf
SO | 31. August | 10:30 Uhr 
Gottesdienst 
Christian Guth & Johannes Fromke 
Kirche
SO | 7. September | 10:30 Uhr 
Gottesdienst im Bonhoefferheim 
Benjamin Petereit, Michael  
Krugler & Christian Guth 
Pflegeheim Dietrich Bonhoeffer
SO | 14. September | 10:30 Uhr 
Gottesdienst zur  
Jubiläumskonfirmation 
Benjamin Petereit & Christian Guth 
Kirche
SO | 21. September | 10:30 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl 
Phillipp Badenhoop & Christian Guth 
Kirche
SO | 28. September | 10:30 Uhr 
Gottesdienst & Erntedankbrunch 
Johannes Fromke & Christian Guth 
Gemeindezentrum Schöneiche
SO | 5. Oktober | 10:30 Uhr 
Gottesdienst zum Erntedankfest 
Benjamin Petereit & Christian Guth 
Kirchplatz
 
Evangelische Kirchengemeinde 
Wünsdorf 
DI | 16. September | 19:00 Uhr 
Frauenkreis in Wünsdorf  
Gemeindehaus in Wünsdorf,  
Am Kirchplatz 11

SO | 14. September | 14:00 Uhr 
Gottesdienst mit Jubel
konfirmation in Kirche Wünsdorf 
Dorfkirche in Wünsdorf,  
Am Kirchplatz 11
SO | 14. September | 18:00 Uhr 
Konzert „Orgel Plus Violine, Cello 
und Gitarre“ in Kirche Wünsdorf 
Trio Trocordanza und Andreas 
Kaiser, Orgel, Eintritt frei,  
um Spenden wird gebeten.  
Dorfkirche in Wünsdorf,  
Am Kirchplatz 11
SO | 28. September | 9:00 Uhr 
Gottesdienst in Kirche Wünsdorf 
Dorfkirche in Wünsdorf,  
Am Kirchplatz 11
 
Katholischen Pfarrei „Mariä 
unbefleckte Empfängnis“ 
Wasserstraße 7, 15806 Zossen, 
Telefon: 03377 332381 
Gottesdienstzeiten auch hier:  
 www.pr-tf.de/gottesdienste
SO | 31. August | 10:00 Uhr 
Heilige Messe
SO | 7. September | 10:00 Uhr 
Heilige Messe
SO | 14. September | 10:00 Uhr 
Heilige Messe
SO | 21. September | 10:00 Uhr 
Heilige Messe
SO | 28. September | 10:00 Uhr 
Heilige Messe – Familienmesse 
mit den Erstkommunionskindern

KIRCHENKALENDER
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NEUES FÜR SIE AUS DER BIBLIOTHEK

Klischees, der Fluch der Netten  
und das Patriarchat

Der strahlende Prinz auf dem 
hellen Ross entpuppt sich 

doch als einer der Typen, die von 
sich sagen, sie seien für ge-
schlechtliche Gleichberechti-
gung. Im gleichen Satz jedoch 
noch eine sexistische Aussage, 
getarnt als Kompliment. Man 
selbst ist zu unsicher, um den 
Mann dann stehen zu lassen 
oder „Nein“ zu seinen Flirt-Versu-
chen zu sagen. Alles nur, weil 
man nett sein will und die Ge-
fühle des Gegenübers nicht ver-
letzen möchte. Doch ist es wirk-
lich gut für einen, sich das Verhal-
ten anderer Menschen gefallen 
zu lassen, obwohl man sich da-
mit unwohl fühlt? Mit folgenden 
Autor:innen kann man über die-
se Thematiken lernen und viel-
leicht ein bisschen lachen:  

Lensi Schmidt: 
»Ich als Feminist ...« 
Schlechte Komplimente, emotio-
nale Verfügbarkeit und versteck-
ter Sexismus bei Männern, wel-
che sich als Feministen bezeich-
nen sind keine Neuheit. Auf hu-
moristische Art und Weise äu-
ßert die Autorin Kritik an dem 
patriarchalen System. Des Weite-

ren zeigt sie die toxische Männ-
lichkeit, welche die „Feministen“ 
hinter ihren scheinbar positiven 
Aussagen zur Geschlechterge-
rechtigkeit verstecken.

Martin Wehrle: 
Den Netten beißen die Hunde
Es kann schwer fallen zu man-
chen Sachen einfach „Nein“ zu 
sagen. Sei es der Besuch zum Ge-
burtstag bei einem Familienmit-
glied, mit welchem man kaum 
Kontakt hat oder zusätzliche Auf-
gaben bei der Arbeit. Man will 
den Menschen um sich herum 
gefallen und versucht durch net-
te Gesten und Taten die Gunst 
der anderen zu erlangen. Doch 
das kann schnell zu Problemen 
führen. Es gibt Menschen, welche 
diese Nettigkeit ausnutzen, da 
man ja schlicht nicht „Nein“ sa-
gen kann. Tut man es doch, über-
kommen einen Schuldgefühle 
und man hat Angst die Person zu 
verärgern. Dabei ist es wichtig 
Grenzen setzen zu können und 
respektiert zu werden. Martin 
Wehrle geht in seinem Buch dar-
auf ein, wie man Freundlichkeit 
zeigen kann ohne überrannt zu 
werden, und sich gleichzeitig den 
Respekt der anderen zu verdie-
nen.

Esmailzadeh, Annahita: 
Von Quotenfrauen und alten 
weißen Männern

Diskriminierung, Vorurteile und 
Ausländerfeindlichkeit. In ihrem 
Buch geht Annahita Esmailza-
deh darauf ein, auf welche Hin-
dernisse Frauen in der Arbeits-
welt stoßen. Als junge Frau mit 
Migrationshintergrund be-
schreibt die Autorin die Konse-
quenzen der herrschenden Ge-
schlechterrollen, Altersdiskrimi-
nierung, Klassismus und Rassis-
mus und warum diese in der 
heutigen Zeit, vor allem mit dem 
immer stetig wachsenden Fach-
kräftemangel, eine Gefahr für 
das Arbeitsleben bürgen.

Rebekka Endler: 
Witches, Bitches, It-Girls
Das Patriarchat ist ein Mythos! 
Oder doch nicht? Durch die Be-
trachtung der Kunst, sowie der 
Epoche der Romantik, findet die 
Autorin Rebekka Endler Spuren, 
dass das Patriarchat tatsächlich 
existiert. Sie führt auf, wie die 
Gesellschaft jeden Tag dabei 
hilft, das System Männer und 
Macht aufrechtzuerhalten und 
legt einen Weg dar, der dieses 
Problem lösen könnte. Es wird 

auf misogyne Mythen eingegan-
gen, welche sich auch heute noch 
in unseren Köpfen befinden und 
somit unser Denken beeinflus-
sen. Rebekka Endler erklärt das 
Auftreten von „feministischen 
Wellen“ und welche Rolle dabei 
Cancel Culture und Transfeind-
lichkeit tragen. Weiter ausfüh-
rend beschreibt die Autorin, was 
es mit den Frauenbildern der 
Witches, Bitches, It-Girls und der 
Mommy-Blogger-Welle auf sich 
hat. . 

(Alle Rezensionen von  
Natalie Nolde, Auszubildende)

Öffnungszeiten 
der Stadtbibliothek

Zossen 
Standort am Kirchplatz 2 
Telefon: 03377/30 40 477 

Mo, Di, Fr: 13 – 18 Uhr 
Do: 10 – 19 Uhr 
Sa: 10 – 13 Uhr

Wünsdorf 
Standort im Bürgerhaus 1 
Telefon: 033702/60 815 
Di, Mi, Do: 14 – 18 Uhr 

Sa: 10 – 13 Uhr

Besuchen Sie auch unsere Webseite! 
http://zossen.bbopac.de

 

Lokaler geht’s nicht! Ortszeitungen vom Heimatblatt Brandenburg Verlag
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Verkauf von Häusern, Wohnungen, 
Grundstücken, Unterstützung 
bei der  Wohnungssuche für „danach“

Annett Walter Immobilien
Persönlich Professionell Dienstleistend

15834 Rangsdorf

www.awalter-immobilien.de
mail@awalter-immobilien.de

Jede Verbindung beginnt mit 
einem guten ersten Gespräch.

Rufen Sie mich an: 
0152/ 34 56 33 05.

Hauskrankenp� ege THIEKE GmbH
15806 Zossen OT Schöneiche, Kallinchener Str. 1
Tel.: 03377/200836 Fax: 20837 E-Mail: hkp-thieke@gmx.de

Familienähnliche Wohngemeinschaften

Seniorenhaus Thieke

 Gemütliche Einzelzimmer mit eigenen Möbeln  Gemein-
schaftsräume  individuelle Pfl ege und Betreuung  Haus-
haltsführung und Entlastungsleistungen durch den beauf-
tragten Pfl egedienst  Organisation von Friseur, Fußpfl ege, 
Therapeuten und gemeinsame Ausfl üge

www.seniorenhausthieke.de
Seniorenwohngemeinschaft „Schöneiche“, Kallinchener Str. 1
15806 Zossen OT Schöneiche Tel.: 03377 / 20 15 34


